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Landesbetrieb Landwirtschaft
Hessen

Prävention gegen Wolfsattacken:
Sichere Weidezäune Grundschutz in HessenSichere Weidezäune, Grundschutz in Hessen

•Gängige Zaunsysteme in der Nutztierhaltung
•Grundlegendes zur Prävention von Wolfsangriffen
Mindestschutz im Wolfserwartungsland“ Hessen

www.LLH.hessen.dewww.LLH.hessen.de

•Mindestschutz im „Wolfserwartungsland  Hessen
•Informationsquellen
•Zaun-Impressionen

Arnd Ritter

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Zaunsysteme für Schafweiden

Mobile Zäune

Elektrifizierte Zäune

www.LLH.hessen.de

(Orts-)feste 
Zäune

Elektrifizierte Zäune
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Festzaun, Knotengitter

www.LLH.hessen.de

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Schloss Eichhof, 09.05.2008Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, FG 16

Festzaun, Knotengitter, 
elektrifiziert

www.LLH.hessen.de
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

www.LLH.hessen.de
Arnd Ritter, Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, FG 16 Qualitäsprüfung u. Leistungsermittlung Tier

Elektrifizierter Festzaun

mit vier Glattdrähten

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Schloss Eichhof, 09.05.2008Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, FG 16

Mobilzaun, Elektrifiziertes „Schafnetz“ 

www.LLH.hessen.de
Arnd Ritter, Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, FG 16 Qualitäsprüfung u. Leistungsermittlung Tier
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Schloss Eichhof, 09.05.2008Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, FG 16

Mobilzaun, Elektrifiziertes Litzenzaunsystem  

www.LLH.hessen.de
Arnd Ritter, Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, FG 16 Qualitäsprüfung u. Leistungsermittlung Tier

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Schloss Eichhof, 09.05.2008Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, FG 16

Schafhürden aus Holz

Als Stallabtrennung, Nachtpferch und Lämmerschlupf

www.LLH.hessen.de
Arnd Ritter, Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, FG 16 Qualitäsprüfung u. Leistungsermittlung Tier
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Schloss Eichhof, 09.05.2008Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, FG 16

www.LLH.hessen.de
Arnd Ritter, Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, FG 16 Qualitäsprüfung u. Leistungsermittlung Tier

Schafhürde ausverzinktem Stahl 

mit patentierter Steckverbindung

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Funktionen von Zäunen allgemein

Grenzverlauf hervorheben

Grenzüberwindung verhindern

Selbstdarstellung

Sichtschutz

www.LLH.hessen.de
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Funktionen von Weidezäunen

Weidetiere auf der Weidefläche halten  = „hüten“

Das Eindringen von Raubzeug verhindern

www.LLH.hessen.de

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Was wir wissen müssen:

„Schafe und Ziegen sind stärker 
durch Wolfsübergriffe gefährdet 

als z. B. Rinder und Pferde“

www.LLH.hessen.de
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Was wir wissen müssen:

„Es gibt keinen absoluten Schutz 
vor Wolfsübergriffen“

www.LLH.hessen.de

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Was wir wissen müssen:

„Wölfe sind intelligente,
lernfähige Tiere“

www.LLH.hessen.de
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

D W lf l

Was wir wissen müssen:

„Der Wolf muss lernen, 
dass Schafe 

keine Leichte Beute sind
…und dass es wehtut,

www.LLH.hessen.de

…und dass es wehtut,
sich ihnen zu nähern“

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Was wir wissen müssen:

„Alle Schafe einer Region 
sollten geschützt sein“

www.LLH.hessen.de
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

D W lf i t i O t i t

Was wir wissen müssen:

„Der Wolf ist ein Opportunist. 
Er geht den Weg des geringsten 

Widerstandes“

www.LLH.hessen.de

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

D W lf ht i Z

Was wir wissen müssen:

„Der Wolf versucht einen Zaun 
als Hindernis vorwiegend 

durch Unterkriechen 
oder Durchschlüpfen

www.LLH.hessen.de

oder Durchschlüpfen  
zu überwinden“
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Mindestschutz in Hessen

Fachgerechte Zaunanlage in gutem Wartungszustand

Alle Weidezäune: 

Fachgerechte Zaunanlage in gutem Wartungszustand

Verwendung von geeigneten Materialien

Lücken schließen!!!

Allseitig geschlossene Zaunanlagen

www.LLH.hessen.de

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Mindestschutz in Hessen

Mindestens 90cm hohe stromführende Elektrozäune

Elektrozäune: 

Mindestens 90cm hohe, stromführende Elektrozäune, 

Netzzäune oder Litzenzäune

Mindestens  2000V Zaunspannung

Maximaler  Bodenabstand der untersten Litze 20cm

www.LLH.hessen.de
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Mindestschutz in Hessen

Festzäune, nicht elektrifiziert: 

mind. 120 cm hohe Knotengeflecht-Zäune

kein fester oberer Abschluss 

gut gespannter Bodendraht

www.LLH.hessen.de

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Informationsquellen zum Thema Herdenschutz

Wolfsmanagementpläne der Bundesländer

Informationsangebote der Beratungsinstitutionen und 
Interessenvertretungen

Fachpresse der Tierhaltungsbranche, „Schafzucht“,
„Schäfereikalender“

www.LLH.hessen.de

Infos der namenhaften Naturschutzorganisationen
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Informationsquellen zum Thema Herdenschutz

www.LLH.hessen.de

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Informationsquellen zum Thema Herdenschutz

www.LLH.hessen.de
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Informationsquellen zum Thema Herdenschutz

www.LLH.hessen.de

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Informationsquellen zum Thema Herdenschutz

www.LLH.hessen.de
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Informationsquellen zum Thema Herdenschutz

www.LLH.hessen.de

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Schwachstellenanalyse am Zaun
Lücken im Zaun schließen. 

Persönliche Empfehlungen:

Ein System ist so gut wie seine schwächste Komponente

Der Wolf muss den Zaun als solchen erkennen können 
und ihn mit schlechten Erfahrungen in Verbindung 
bringen.

www.LLH.hessen.de
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

„Wer den Wolf willkommen heißt, muss auch diejenigen 
unterstützen, die mit dem Wolf leben müssen.“ 

aus „Wolfsmanagement in Hessen“ HMUKLV, Juli 2015:

„Das Gefährdungsrisiko für Schafe und Ziegen steht in 
einer unmittelbaren Wechselwirkung zur Qualität der 
Einzäunung und zu alternativen Futterquellen für den 
Wolf.“

„eine Gefährdung für Schaf- und Ziegenhaltungen 

www.LLH.hessen.de

könnte dann bestehen, wenn die Tierhaltung ohne den 
angemessenen Schutz erfolgt, nur geringe 
Schalenwildbestände existieren oder wenn sich 
Raubtiere ausnahms-weise den Riss von Nutztieren 
angewöhnt haben“ 

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Bilder von Zäunen:

www.LLH.hessen.de
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Zugspannung prüfen in der Praxis

www.LLH.hessen.de

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

www.LLH.hessen.de



19.04.2016

17

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

www.LLH.hessen.de

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

www.LLH.hessen.de
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

www.LLH.hessen.de

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

www.LLH.hessen.de
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Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

www.LLH.hessen.de

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

Vielen Dank
für Ihre 
Aufmerksamkeit !

Arnd Ritter

www.LLH.hessen.de


